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Nullstellung
In der Mi,tte der Gehàuseplatte befinden sich
eine Reihe runder Resultatfenster (das Resul,
tatfenster), in denen das Ergebnis der Rechnun,
gen erscheint. In allen diesen Resultatfenstern
mufi bei Beginn einer Rechnung ,,0" stehen.
Bei dem Typ ,,Record" erfolgt die Nullstellung
durch Hochziehen und 'Wiedereinschieben 

des
Löschbiigels am oberen Rande des Apparates.

Aufre&nen von Bu&seiten
Um das Blickfeld vom Apparat ntr Zahlen,
kolonne so klein wie möglich zu halten, wird
der Rechen apparat zweckmàf5ig auf die nt rech,
nende Zakilenkolonne so gelegt, daf3 imrner die
einzustellende Zaki am oberen Rande des Ap,
parates vorsieht. Der Apparat wird dann von
Zahl zu Zahl abwdrts geri.ickt.

Addition - +

Zahlen, d\e zu addieren (zusammenzuzàhlen)
sind, w,erden in dem Einstellfeld fiir Addition
unter den Resultatfenstern eingestellt, und

**z-vrar-Einer-indere-rsJe-nEinstellreihe-vol-reslts-,
Zehner in der zweiten Einstellreihe von rechts
usw. Fiir Rechnungen in Mark und Pfennig sinC
die mittleren drei Einstellreihen dunkel-abge,
teilt, um ein schnelles Auffinden der richtigen
Einstellreihen zu sichern.
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In de'r e,ntsprechenden Einstellrerihe
wird die Stiftspitze in das Loch"neben
der zu addierenden Zahl eingesetzt
und: wenn Loch rund, zwischen
weifien Zàhnen, ganz abwàrts bis zum
Ànschlag gezogen, oder, wenn Loch
viereckig, zwischen roten Zàbnen,
Sanz arlwàrts bis zurr Anschlag, dann
links heriiber und wieder abwàrts bis
zum Anschlag A (vgl. nebenstehende
Abbildung) gezogen. Hierdurch erfolgt
der Zehneriibertrag in die nàchsthö,
here Stelle. Da die Stiftspitze hierbei
einen Bogen beschreibt, wird diese

BewegunS im weiteren Verlauf der Beschreibung
,,Ubertraglsbogen" genannt.

BeisPiel:73+84
Resultatfeld auf ,,0" stellen. Von 73 erst 3 in
Einerstelle (1. Stelle von recht,s) einstechen und,
weil Loch rund, zwischen weifJen Zàhnen, *bo
wàrts ziehen. Dann 7 ín Zehnerstelle (2. Stelle
vón rechts) dasselbe. Resultatfeld zeigt:73. Von
84 erst 4 in Einerstelle einstechen und, weil

Loch r:und, zwischen weif3en Zàhnen, abwàrts
Aiehen. Dann 8 in. Zeh.nerstelle einstechen und,
weil Loch viereckig, zwischen roten Zàhnen,
aufwàrts ziehen mit tlbertragsbogen. Re,
sultatfeld zeigt:157.
Bleiibt bei Addition am Ende einer Aufrech,
nung ein Resultatfenster ohne Zahl, so ist in
der entsprechenden Stelle der Stift bei ,,0" èin,
nts_etzen und aufwàrts mit Ubertragsbogen zu
ziehen.

Beispiel: 97 +7
i Resultatfeld auf ,,0" ,stellen, 97 einstellen. Resul,
\*,.fatfeld zeigt: 9i. Dann 7 in Einerreihe ein,
1r.l§techen und, weil Loch viereckig, zwischen
,,-ii.'ro,"r, Zahnen, auf wàrts ziehen mit

Ubertragsbogen. Resultatfeld zeigt: o 4
(' bedeutet Resultatfen,ster ohne Zahl), also in
der Zehner,stelle ein Resultatfenster ohne Zahl.
Dies be.deutet, da[S ein Ubertrag auf.l00 notwen,
dig ist. Die Stiftspitze wird deshalb in ,,0" der
Zehnerstelle eingesetzt :und auf wàrts g&,
z o gen mit tJb e r tr a ss b o g en. Das Resul,
tatfeld zeigt je,tzt: 104.

Ist zu 97 anstatt 7 dre ZahL 27 zu addieren, also
folgt noch eine Zahl in der nàchsthöheren Stelle,
so braucht das nach Einstellen der T von 27 er,
scheinende leere Resultatfeld nicht iibertragen
zu werden, weil dieses durch Einstellen der 2
in der Zehnerreihe und (weil Loch viereckig,
zwischen roten Zàhnen) Auf wàrtsziehen
mit Ub ertr a g s b o ge n autoóatisch erfolgt.



Subtraktion : -Zahlen, die zu subtrahier en (abzuziehen) sind,werden in dem Einstellfeld fiir Subtraktion
ii b e r den Resultatfenstern, wie bei Addition
bes-ch,rieben, eingestellt, nur'sind: runde Löcher
zrvischen weifien Zàhnen aufwàrts bis zum An,
Lllug und viereckige Löcher zwischen roten
?àhne\ abwàrts mit Ubertragsboteí zu ziehen.
Beim Ubertragsbogen nach 

"uU*àrt. 
wird die

Stittspitze am rechten Rande entlang Sanz ab,
wàrts, dann links heriiber und wiede'r aufwàrts

bis zum Anschlag A (vergl. neben,
stehende Abbildung) gezagen.

Beispiel: l5Z- 94
Resultatfeld auf ,,0" stellen. 157 muB
erst einse,stellt, also addiert werden.
Die Einstellung von 157 erfolgt daher
im Einstellfeld fiir Addition unter
dem Resultatfeld wie beschrieben, und
zwar 7 in der er,sten, 5 in der zweiten
und I in der dritten Einstellreihe von
r,echts. Resultatfeld zeigt: 157. Hierauf
wird 84 im Resulatfeld fiir Subtraktion
ii b e r dem Resultatfeld eingestellt,
und zwar: 4 in der Einerreihe ein,

ein Resultatfeld ohne Zahl. Die Stiftspitze wird
daher in ,,0" der Zehnerstelle eingesetzt undabwiirts ge zogen mit Ub"r"t.ugsbb,
g e n. Das Resultatfel d zeigt jetzt: 97.
Ist von I04 anstatt Z dieZahl3Z abzuziehen, also
folgt noch eine Zahl in der nàchsthöher,en Stelle,
so braucht das nach Einstellen d,er Z von 3Z er..
scheinende leere Resultatfenster nicht iibertra,
gen zu werden, weil dieses durch Einstellen der
3 in der Zehnerstelle und (weil Loch viereckig,
zwischen roten Zàhnen) Abwàrts zieheï
pit Yqert r a g s b o g en automatisch erfolgt.
Sowohl bei der Addition als auch bei der SuL,
traktion kann der Ausgleich des Result atfen.
sters ohne Zahl 1: I{undertiibertrag) bei fort,
laufender Aufrechnung erspart *".ó"r, wenn
die Einstelhing der folgenden Zahl in der Stelle
begonnen wird, in der sich d:as leere Resultat,
fenster befindet. Der tJbertrag erfolgt dann zu,
sammen mit der Einstellung der Zahl automat
tisch.

Subtraktion unter NuII (Negariv-Resuuate)

Die Resultate unter Null werden wie folgt abge,
lesen:

Die erste rechte Zifïq wird auf ,,10,, ergdnzt,
alle folgen den Zilfern nach links werden auf
,,,4" ergàÍtzt. Nullen als rechte Endstellen wer,
den nicht beriicksichtigt.

Beispiel: Negativ,Resultat gggB43,Sl
wird abgelesen 156,49oder Negativ,Resultat ggg 240,00
rvird abgelesen 260,00

Die 4 bei der 2ah1999240,00 gilt in diesem Falle
als erste rechte Zifïet.
Der Saldo unter 0 kann aber auch im Additions,
einstellfeld wie folgt direkt abgelesen werden:

. !n der ersten rechten Stelle, in deren Resultat,
l fenster aine Zahl steht, neben der untersten
viereckigen Zahnlicke in der roten Markierung;
in allen weiteren linken Stellen neben der Zahí,
liicke unmittelbar unter der roten Markierun!,
das ist die oberste runde Zahnlicke und so fort
bis zu der Stelle, deren ResultatÍenster ohne
Zahl ersdreint.

i

Ite_chen und, weil Loch rund, zwischen weiBen
Zàhnen, aufwàrts bis zum' Anschlag )i"iJi_
Dann S in- der Zehnerre.ihe einstechen -und, 

:veil
Loch viereckig, zwischen roten Zdhnen,' ab,wàrtsziehen mit Uber tragsbogen.
Resultatfeld zeigt: 23.

Bleibt bei Subtraktion am End.e einer Aufrech,
nung ein Resultatfenster ohne Zahl, so ist in der
entsprechenden Stelle der Stift bei ,,A,, eittzlt,
setzen und abwàrts mit Ubertragsbogen zu
zi:ehen.

Beispiel: 104-Z
Resultatfeld auf ,,0'o stellen. 104 im Einstellfeld
fi.ir Addition (unteres) einstellen. Resultatfeld.
z.ergt 104. Dann 7 im Einstellfeld fiir Subtraktion
(oberes) in d,er Einerreihe einstechen und, weil
Lo_dr viereckig, zwischen roten Zàhnen, a b _

wàrtsziehen mit Ubertragsbogen.
Resultatfeld zeigt: 1.7, also in der ZehneÉteile

E-pf ehlen Sie bitte diesen Rechenapparat in ihrem Bekanntenkreise !
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